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Fraunhofer ISE ist Spitzenreiter bei der Präzisionsprüfung von PV-Modulen

Fraunhofer ISE ist Spitzenreiter bei der Präzisionsprüfung von PV-Modulen<br />Das CalLab PV Modules des Fraunhofer ISE kann
durch eine präzisere Leistungsmessung zukünftig noch zuverlässigere Ergebnisse für die Bewertung der Qualität von PV-Modulen liefern. "Eine
geringere Messunsicherheit bei der Prüfung von PV-Modulen steigert das Vertrauen in unsere Messergebnisse. Davon profitieren Modulhersteller sowie
Projektentwickler, Banken und Investoren gleichermaßen", sagt Dr. Harry Wirth, Bereichsleiter "Photovoltaische Module, Systeme und Zuverlässigkeit".
So wirkt sich beispielsweise die geringere Messunsicherheit eines Referenzmoduls positiv auf die Messgenauigkeit eines Modulherstellers aus und stärkt
so das Vertrauen in Typenschild- und Datenblattangaben. Für internationale Kunden, die Modulmessungen zur Qualitätssicherung von PV-Kraftwerken
einsetzen, hat die verbesserte Messgenauigkeit ebenfalls Vorteile. Banken und Investoren profitieren von den präzisen Messungen, weil sich damit die
Chancen auf eine sichere Rendite erhöhen.<br />Die Messunsicherheit von Prüflabors wird in Projekten häufig als Pass-/Fail-Kriterium für die
Modulleistung verwendet. "Wenn man davon ausgeht, dass viele Labors noch mit einer Messungenauigkeit von 2,5 Prozent arbeiten, kann eine um
knapp 1 Prozent bessere Messunsicherheit bei einem 50 MWp PV-Kraftwerk schnell einen Differenzbetrag von mehreren hunderttausend Euro
ausmachen", erläutert Frank Neuberger vom CalLab PV Modules die Vorteile der optimierten Präzisionsmessung aus wirtschaftlicher Sicht. Auch
Kunden, die Zertifizierungsprüfungen, Langzeit- und Degradationsanalysen am Fraunhofer ISE durchführen lassen, profitieren von der erhöhten
Messpräzision. Denn das Risiko einer ungerechtfertigten Ablehnung eines geprüften Modultyps im Rahmen einer Zertifizierungsprüfung sinkt. In
entwicklungsbegleitenden Prüfungen können außerdem Degradationseffekte früher erkannt werden.<br /><br />Fraunhofer-Institut für Solare
Energiesysteme ISE<br />Heidenhofstr. 2<br />79110 Freiburg<br />Deutschland<br />Telefon: 07 61 / 45 88 - 0<br />Telefax: 07 61 / 45 88 - 9000<br
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Das Fraunhofer ISE ist mit rund 280 Mitarbeitern das größte Solarforschungsinstitut Europas. Die Arbeit des Institutes reicht von der Erforschung der
naturwissenschaftlich-technischen Grundlagen der Solarenergienutzung über die Entwicklung von Prototypen bis hin zur Ausführung von
Demonstrationsanlagen. Das Institut plant, berät und stellt Know-how sowie technische Ausrüstung für Dienstleistungen zur Verfügung.
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